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1. Was ist das Zertifikat Interkulturelle Kompetenz? 
Das Zertifikat Interkulturelle  Kompetenz ist  ein extra-curriculares  Angebot, welches als  

Zusatzqualifikation  für alle Studierenden der Hochschule Koblenz angeboten wird. Es erkennt 

internationale und interkulturelle Erfahrungen sowie die theoretische Auseinandersetzung 

hierüber mit einem Zertifikat an.  

Persönliches Engagement im Rahmen von Buddy- oder Mentoring-Programmen bei der 

Betreuung von internationalen Studierenden, die Mitarbeit bei studentischen Initiativen mit 

internationalem Fokus, studienrelevante Auslandsaufenthalte (Auslandsemester oder –

Praktikum), die Teilnahme an Sprachkursen oder Summer Schools können hierbei für das 

Zertifikat anerkannt werden. 

Verpflichtender Bestandteil ist die theoretische Auseinandersetzung mit Interkulturalität und 

Diversity und somit das Vermögen zu inter- und intrakultureller Selbstreflexion und  die  

Fähigkeit  zum  transkulturellen  Perspektivenwechsel.    

Das Zertifikat setzt sich aus folgenden vier Komponenten zusammen:    

1. Internationales Engagement 

2. Auslandsaufenthalt 

3. Sprachkompetenz 

4. Interkulturelle Kompetenz 

 

2. Ziele des Zertifikats 
Die HS Koblenz möchte internationale Erfahrungen von Studierenden durch Studium oder 

Praktika im Ausland fördern. Das Zertifikat soll den Studierenden die Möglichkeit bieten, ihre 

Auslandsaufenthalte durch den Besuch von interkulturellen Trainings, durch Sprachkurse, 

ehrenamtliches Engagement vor Ort in Koblenz sowie durch die Reflexion der Erfahrungen in 

Form eines (begleitenden) Reflexionsberichtes, besser vor- und nachzubereiten. 

Durch Engagement in internationalen und interkulturellen Initiativen  und  Projekten  soll zudem 

der  Blick  für  die  Bedürfnisse  der  aus  dem  Ausland  kommenden Kommilitoninnen und 

Kommilitonen geschärft werden, auch um eigene Erfahrungen mit eigenen Handlungen in 

Beziehung zu setzen.  

Das Zertifikat Interkulturelle Kompetenz ermöglicht es, vorhandene kulturelle Vielfalt und 

Diversity zu nutzen, indem es (internationale) Studierende an der Hochschule besser und 

gezielter einbindet und Engagement in diesem Bereich anerkennt. Durch vielfältige 

Begegnungen und Erfahrungsaustausch von internationalen und deutschen Studierenden, mit 

und ohne Auslandserfahrung, kann eine „Internationalisation at Home“ stattfinden und 

interkulturelles Lernen auf dem Campus erlebbar und erfahrbar werden. 

Final werden mit dem Zertifikat alle Angebote und Projekte der HS Koblenz im interkulturellen 

Bereich gebündelt und damit sichtbarer gemacht. 
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3. Teilnahmevoraussetzungen 
Das Zertifikat kann von allen Studierenden, die an der HS Koblenz immatrikuliert sind, 

erworben werden. 

Es sind keine Vorkenntnisse notwendig. 

 

4. Dauer des Programms 
Das Zertifikat kann in beliebig vielen Semestern innerhalb der Studienzeit erworben werden.  

Es  wird empfohlen, mindestens  drei  Semester für den Erwerb des Zertifikats einzuplanen. 

 

5. Mehrwert des Zertifikats für Studierende 
Das Zertifikat für interkulturelle Kompetenz bietet den Studierenden die Möglichkeit, sich ihr  

besonderes   Interesse   und   Engagement   im   interkulturellen   Bereich   mit   einem 

offiziellen Zertifikat der HS Koblenz bescheinigen zu lassen. Mit der Teilnahme am Zertifikat 

können die Studierenden  ihr  individuelles Profil  ausbilden und schärfen. Außerdem wird die 

Reflexion von  internationalen  und interkulturellen Erfahrungen und damit auch die Vermittlung 

von interkulturellen Kompetenzen gefördert.  

Über OpenOLAT werden aktuelle Berichte aus dem Auslandssemester publiziert. Zukünftige 

Outgoer haben hierdurch Zugriff auf aktuelle Informationen über das Leben, Wohnen und 

Studieren an der Partneruniversität und können dort auch direkt mit Kommilitonen im Ausland 

kommunizieren. Gleichzeitig dient dies als zusätzlicher Anreiz, ein Auslandssemester in 

Betracht zu ziehen. 

Das Zertifikat stellt bei Bewerbungen um Jobs, Praktika oder Stipendien eine  wertvolle  

Bereicherung dar,  da  es  alle  im  Laufe  des  Studiums  gesammelten Erfahrungen und 

Aktivitäten in Bezug auf interkulturelle Kompetenz bündelt und sichtbar macht. 

 

6. Anmeldung zum Zertifikat 
Die Anmeldung zum Zertifikat Interkulturelle Kompetenz erfolgt persönlich im International 

Office bei dem/der Zertifikatsverantwortlichen in Raum HU 12. Eine Anmeldung ist jederzeit 

möglich. 
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7. Aufbau und Anforderungen des Zertifikats 
Das  Zertifikat für interkulturelle  Kompetenz setzt sich aus folgenden vier Bausteinen 

zusammen: 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Erlangung des Zertifikats müssen insgesamt Aktivitäten von mindestens 100 

Zertifikatspunkten (ZP) aus drei der vier Komponenten erbracht werden. 

Der Besuch eines Seminars aus dem Baustein Interkulturelle Kompetenz ist verpflichtend, aus 

den anderen drei Bausteinen können individuelle Schwerpunkte gesetzt werden. 

Die Zertifikatspunkte dienen hier der Darstellung von Leistungen zur Erlangung des „Zertifikats 

Interkulturelle Kompetenz“, sie sind nicht mit ECTS-Punkten, Leistungs- oder Studienpunkten 

vergleichbar und spiegeln keinen zeitlichen Arbeitsumfang wider, der zur Erlangung der ZP 

nötig wäre. Ziel ist es vielmehr, wichtige Bereiche studentischen Engagements und 

interkultureller Reflexion an der HS Koblenz anzuregen und zu entwickeln. Dies spiegelt sich 

auch in der Gewichtung einzelner Veranstaltungen und Aktivitäten wider. Bei der Beurteilung 

des Umfangs bestimmter Aktivitäten legen wir die uns zur Verfügung stehenden Informationen 

und Erfahrungen zugrunde. 

Zusätzlich zu den vier Bausteinen ist die Teilnahme an der Evaluierung (drei Online-

Fragebögen) verpflichtender Bestandteil des Zertifikates.  

 

8. Verteilung und Nachweis der Zertifikatspunkte 
Die folgenden Tabellen geben eine exemplarische Übersicht über:  
 

 die Aktivitäten, Veranstaltungen und Leistungen, die in den einzelnen Komponenten 
eingebracht werden können  

 deren Umfang  

 die Anzahl der Zertifikatspunkte, die für unterschiedliche Aktivitäten vergeben werden  

 

 

 

 

 

 

Internationales 

Engagement 

Auslands-

aufenthalt 
Sprachkompetenz 

Interkulturelle 

Kompetenz 
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Baustein: Internationales Engagement      

Abteilung Veranstaltung Umfang 
Zertifikats- 

punkte 
Nachweis 

International 
Office 

Buddy-Programm 
für Flüchtlinge 

1 Semester 30 Teilnahmebestätigung 

     

International 
Office 

Mentoring 
Programm 

1 Semester 
(Arbeitsschwerpunkt 
zu Semesterbeginn) 

20 Teilnahmebestätigung 

     

Connecting 
Erasmus 
Students 

Mitarbeit 2 Semester 40 Teilnahmebestätigung 

     

International 
Office 

Botschafter/in für 
Auslandssemester 

Vortrag oder 
Infostand 

5 Teilnahmebestätigung 

     

Gleichstellung Diversity Scout 1 Semester 30 Teilnahmebestätigung 

 

 

Baustein: Auslandsaufenthalt      

Abteilung Veranstaltung Umfang 
Zertifikats-

punkte 
Nachweis 

International 
Office 

Auslandssemester 1 Semester 40 
Bestätigung der 

Partnerhochschule 

     

International 
Office 

Auslandspraktikum mind. 8 Wochen 40 
Praktikums-
bestätigung 

     

International 
Office 

Sprachschule im 
Ausland 

20 – 35 h 
36 – 80 h 

10 
15 

Teilnahmenachweis 

     

International 
Office 

Summer School im 
Ausland 

30 – 45 h 
46 – 80 h 

15 
20 

Teilnahmenachweis 

International 
Office 

Reflexion / 
Berichterstattung 

während des 
Auslandsaufenthalt
es über OpenOLAT 

3 Foreneinträge 10 OpenOLAT 

International 
Office 

Präsentation der 
HS Koblenz an der 

Gasthochschule 

Vortrag / 
Infostand 

5 
Bestätigung der 

Partnerhochschule 
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Baustein: Sprachkompetenz      

Abteilung Veranstaltung Umfang 
Zertifikats-

punkte 
Nachweis 

CCS Sprachkurs 1 Semester 15 Teilnahmenachweis 

     

International 
Office 

Café Multilingual 
mind. 5 

Teilnahmen 
10 Teilnehmerliste 

 

 

Baustein: Interkulturelle Kompetenz (verpflichtend) 

Abteilung Veranstaltung Umfang 
Zertifikats-

punkte 
Nachweis 

CCS 
Intercultural 

Communication 
1 Semester 15 Teilnahmenachweis 

     

CCS 
Working with 

Diversity 
1 Wochenende 15 Teilnahmenachweis 

     

Gleichstellung 
Diversity 

Selfmarketing 
1 Veranstaltung 10 Teilnahmenachweis 

 

Alle aufgeführten Aktivitäten, Projekte, Seminare sind eine Zusammenstellung von 

Möglichkeiten und Anregungen. Wenn Sie sich Aktivitäten anrechnen lassen wollen, die hier 

nicht aufgeführt sind, sprechen Sie dies bitte vorab mit dem/der Zertifikatsverantwortlichen ab. 

Seminare und Sprachkurse können ausschließlich angerechnet werden, wenn diese nicht 

Bestandteil des Fachstudiums sind. 

Jedes Semester werden alle angebotenen Seminare, Veranstaltungen und Kurse auf einem 

Laufzettel veröffentlicht, der auf der Zertifikatshomepage: www.hs-koblenz.de/zik zum 

Download bereitsteht.  

 

9. Reflexionsberichte / Evaluation 
 

a. Reflexion über den Auslandsaufenthalt 
Während Ihres Auslandsaufenthaltes kann über OpenOLAT über den Aufenthalt berichtet 

werden. Hierfür wird der gesamte Prozess von Entscheidung bis zur finalen Abreise in mind. 

fünf Beiträgen geschildert und mit fotografischen Eindrücken verstärkt. Durch interaktive 

Kontaktaufnahme besteht somit für Studierende die Möglichkeit, mit aktuellen Outgoern in 

Kontakt zu treten und sich hilfreiche Informationen aus erster Hand zu besorgen. Diese Art der 

begleitenden Reflexion dient somit vor allem auch als Ratgeber für zukünftige Outgoer und als 

Anreiz für einen Auslandsaufenthalt. 
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b. Evaluation 
Die Evaluation ist verpflichtend, umfasst drei Fragebögen und wird online durchgeführt. Diese 

beinhaltet eine Eingangsbefragung, in der Teilnehmer/innen zu ihren internationalen und 

interkulturellen Erfahrungen sowie zu ihren Erwartungen befragt werden, eine zweite 

Befragung, die nach ca. der Hälfte der zu absolvierenden Bausteine startet und in der 

Wünsche zum Zertifikat abgefragt werden sowie der finalen Befragung, die nach Beendigung, 

aber vor Ausstellung des Zertifikates durchgeführt wird, um die generelle Erfahrung mit dem 

Zertifikat abzufragen sowie zur kritischen Auseinandersetzung mit den Inhalten und dem 

Erlebten anregt. 

 

10. Nachweis der erbrachten Leistungen 
Welche Nachweise für die unterschiedlichen Aktivitäten, Veranstaltungen und Projekte 

erbracht werden müssen, ist den Tabellen unter Punkt 8. zu entnehmen. 

Die erbrachten Leistungen werden semesterweise im Laufzettel dokumentiert sowie auf der 

Überblicksdarstellung durch Klebepunkt und Stempel vermerkt. Diese Dokumentation erfolgt 

bei dem/der Zertifikatsverantwortlichen sobald die Nachweise vorliegen. 

Wenn mindestens 100 Zertifikatspunkte gesammelt wurden, kann die ausgefüllte 

Überblicksdarstellung zusammen mit dem Reflexionsbericht bei dem/der 

Zertifikatsverantwortlichen eingereicht werden. 

 

11.  Anerkennung bereits erbrachter Leistungen 
Es können auch Leistungen anerkannt werden, die vor der Anmeldung zum Zertifikat erbracht 

worden sind, wenn der entsprechende Nachweis vorgelegt werden kann. Anrechenbar sind 

Leistungen ab dem Sommersemester 2016 im Gesamtumfang von 60 Zertifikatspunkten. 

 

12. Versäumnis, Täuschung, Ordnungsverstoß 
Das Zertifikat wird nicht ausgestellt, wenn der/die Studierende bis zum Ende seines/ihres 

Studiums an der Hochschule Koblenz nicht mindestens 100 Zertifikatspunkte erwerben 

konnte. 

Versucht der/die Studierende einen Nachweis durch Täuschung zu erbringen, wird er/sie von 

der Teilnahme am Zertifikat ausgeschlossen. 
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13. Ausstellung des Zertifikats  
Wenn der/die Studierende die erforderlichen 100 Zertifikatspunkte erworben hat und dies dem 

International Office durch die geforderten Nachweise belegen kann, wird das Zertifikat 

Interkulturelle Kompetenz ausgestellt. Das Zertifikat weist folgende Informationen auf:  

 Name, Vorname, Geburtsdatum und –ort des/der Teilnehmenden  

 Informationen zu Inhalten und Zielen des Zertifikats  

 Auflistung der absolvierten Veranstaltungen und Aktivitäten nach Komponenten  

 Erworbene Punktzahl: ___ (Mindestpunkzahl 100 Punkte) und einen der folgenden 

Sätze mit den Abstufungen: 

 

o 100 - 115 Punkte:  

Herr/Frau _____________ hat erfolgreich am Zertifikatsprogramm 

teilgenommen. 

 

o 120 – 135 Punkte:  

Herr/Frau _____________ hat sehr erfolgreich am Zertifikatsprogramm 

teilgenommen.  

 

o Ab 140 Punkten:  

Herr/Frau _____________ hat mit herausragendem Erfolg am 

Zertifikatsprogramm teilgenommen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


